
BESPRECHUNGEN

Gesellschaft und Wirtschaft

IVITAS, ahrbuch für Sozi1alwissenschaften. „Revolution“ USW. wiıieder W1Ce gewohnt den
Hrsg. VO  —$ der Görres-Gesellschaft un dem breitesten Raum e1In. Besonders rühmen
Heinrich-Pesch-Haus. Bd Mann- 1St. der Beitrag VO Nuscheler, „Dritte

Weltheim: Pesch-Haus-Verlag 1970 1971 276; und Imperialismustheorie“ (28—84),
305 Lw ıcht 7uletzt eshalb, weiıl sıch iıcht aut

Von den alljährlich besprochenen einNe Imperialismustheorie testlegt, sondern
ahrbüchern CIVITAS (zuletzt 9691 die N} Variationsbreite enttaltet. Dabei
1n dieser Zeitschrift 185 [1970] 67) stehen kommt Zz.u dem Ergebnis, die heutige Im-
nunmehr die beiden Jahrgänge und perialismusdiskussion der politischen Linken

(1971) ZUuUr Besprechung Bd ßr 1n der BR  - „verdecke“ 1Ur durch „ihren
die mMi1t Vorzug behandelten LThemen materialistischen Ansatz und ıhre Diktion,
der Entwicklungsländer und Entwicklungs- da: sıch ıhre Kritik dem un
hılfe 7zurücktreten und bietet eın internen Neokolonialismus, der weltwirt-
tarbenreicheres Spektrum, worın Fragen all- schaftlichen Diskriminierung un Ausbeutung
gemeıner und grundsätzlicher Art vorwiıegen. un: weltpolitischen Objektstellung der Ent-
echt beachtlich sınd die Ausführungen Von wicklungsländer weıithin mıiıt der Kritik der

Steinel, „Moderne Wissenschaftslehre und evangeliıschen Sozialethik und der atholi;-
kritischer Rationalismus: ZULrC Entwicklung schen Soziallehre berührt“ (84) Als „Jahr-
des Denkens VO  ; Hans Albert“ (50—64), buch der Sozialwissenschaften“ hat CIVITAS
denen wohl auch Albert selbst nıcht wırd mMIt den nunmehr vorliegenden ehn Jahres-
vorbeigehen können.—Eine Mehrzahl wirklich bäinden seinen anerkannten Platz 1m grund-

ätzlıch interessierten sozi1alwissens  aftlichenwertvoller Beiträge behandelt Fragen des
Bildungswesens. Ernste Autfmerksamkeit Schrifttum, das sıch nıcht 1Ur Spezialisten
verdient der Beıtrag VO Ellscheid un des Fachs, sondern alle wendet, die Aaus

Hassemer, „Strafe hne Vorwurf: Bemer- höherem Interesse als bloßem Eigennutz sıch
kungen FA Grund stratrechtlicher Haftung“ unterrichten wünschen.
(27-49) Den Beitrag VO'  ; Hemmerle, Nell-Breuning SJ
„Was heifßt ‚katholisch‘ 1n der katholisch-so-
z1alen Bildung?“ (9—-2 kann inan lesen als
iıne grundsätzliche Besinnung, worauf G1 ORDO. ahrbuch tür die Ordnung VO'  3 Wırt-

ursprüngliıch abzielte und Ww1e Hal- chaft und Gesellschaft. Hrsg. BOHM,
Lung und Ziel sıch MIi1t der allgemeinen Wand- LEUTZ, MEYER. Düssel-
lung der Dınge 1n der katholischen Welt tort- dorf, München Küpper 1971 427 5. Lw.68,—
entwickelt haben Thematisch behandelt dies Höchste Autmerksamkeit verdient der Be1-

Hättich aut wirklich überlegene Weıse 1n trag VO Waılle, „Freiheıit und Intorma-
seiınem Beıtrag „Ortsbestimmung des Katho- t107n  « S  9 weıl nde gedacht
lizismus; Jahre GCINE 1n Band die etzten Grundlagen aller (liberalen) Oko-
—2 Im übrigen nehmen 1n diesem nomıe un: damıt nıcht 7zuletzt auch VO  3

Band die Probleme der rıtten Welt, iınsbe- RDO selbst rührt: 1n einer kurzen Buch-
sondere Latein-Amerika, Entwicklungshilfe, besprechung AdlßSt sıch das nıcht vertiefen; ıch
dıe sehr verschıiedenen Deutungen des Begrifis hoffe, anderer Stelle Gelegenheit dazu
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inden In Zusammenhang mMi1t SCS Böhmsche Referat erganzt durch Blaich,
dem Fragenkreis der Information (Entsche1- „Die Rolle der amerıiıkanıschen Antıtrustge-
den Gewißheit der Ungewißheit) setzgebung 1n der wirtschaftspolitischen Dıis-

kussiıon Deutschlands 7wischen 1870 undsteht der Beitrag VO Schüller mMi1t dem
originellen, ber Sar nıcht ungeschickt gCc- 1914° M Von en Buchbesprechun-
wählten Titel En staatlıch verordneter CN (315 wenden einıge siıch vielleicht eL-

‚Nürnberger TrichterBD F5  9 dessen W as ausschließlich Fachkollegen; W 4S

Untertitel „Die Informationslücke als Pro- das angeht, dürfte ORDO ruhıg „1i-
blem staatlicher Wiırtschaftspolitik 1n der beraler“ se1N.

SChOII deutlicher macht, worum en geht: Nell-Breuning 57
um das Vorhaben, staatlicherseits elektro-
nısche Datenverarbeitungsanlagen (Daten-
bänke) schaften und betreiben, wodurch Hamburger Jahrbuch für Wırtschafls- und
dıe Beschaftung VO  S} Informationen, leider Gesellschaftspolitk. Hrsg. H.- ORTLIEB,
ber uch deren Manipulation Sanz aufßer- MOLITOR, KRONE. Jahr Tübingen:
ordentlich erleichtert und erweiıtert würde. Mobhr 1971 3164
Miıt dem Beitrag VO Kleinhenz und In eıner „Umschau“ (187 /R 134-136)
Lampert, „Zwei Jahrzehnte Sozialpolitik 1n wurde das „Hamburger ahrbuch“ nach Er-
der BRD; eine kritische Analyse“- scheinen VO Bänden den Lesern dieser
nat endlich auch die Sozialpolitik in ORDO Zeitschrift erstmals vorgestellt. Inzwischen
die ıhr gebührende Beachtung gefunden. liegt der Band (1971) VOT, der verdient,
Mehrere sechr qualifizierte Beiträge S1N: Ww1e- e1gens angezeıgt werden. Schon alleiın der
der Währungsiragen gew1dmet. Beher7zi- Beıtrag, die Abhandlung VO

sınd die VO Molnar vorgeleg- Boulding, „Volkswirtschaftslehre als Moral-
ten „Beobachtungen und Anmerkungen“ Uumnm wıssenschaft“ (11—25), lohnt c den Band
Thema „Unterentwicklung und Auslands- kaufen: selten findet in  - kluge Ausfüh-
hilfe“ —2 Seine Wiedergabe VO  3 ıff runNnscnh darüber, W 4S Kern und Stern der

der Enzykliıka „Populorum progressi10“ Volkswirtschaftslehre ist;, und erst recht selten
stellt allerdings deren Inhalt nahezu wiırd 19803  - esS 1n dieser launig-spritzigen, hu-

auf den Kopf; da der Beıtrag ber AaUs dem morvollen Art dargelegt finden, die englisch
Englischen übersetzt und das Deutsch die- schreibende Verfasser sıch gEeSTALLEN können,
SS 1 Stelle holprig ist, kann die Schuld viel- hne adurch ıhr wissenschaftliches Ansehen
leicht der Übersetzerin lıegen. Nıcht W1- gefährden, mi1ıt der Würde eines deutschen
dersprechen kann INa  - leider seiner Feststel- Gelehrten dagegen als unvereınbar gilt.
lung mangelnden Verständnisses tür WITrt- Von den weıteren Abhandlungen seıl1en als
chaftliche Zusammenhänge bei Msgr. Helder besonders beachtlich aufgezählt Priebe,
Camara, dem jedoch Unrecht EUL: W CIM Zr Wandlung der agrarpolitischen Pro-

ıh als „radıkalen Erzbischof VO  } Recite“ blemstellungen“, Landaner, „Ato-
bezei  net Der Mitbegründer und mistische Konkurrenz oder organısıerte Wırt-

schaft? Eın Diılemma der amerikanıschenMitherausgeber Böhm 1St dieses Mal gleich
mMI1t Wel Beiträgen vertreten „Freiheit und Wiırtschaftspolitik se1it den Tagen Theodore
Ordnung 1n der Marktwirtschaft“ (11—-27), Roosevelts“ (143—-157), G. Steinkamp, „Funk-
einer VO  } ıhm be1 Verleihung des Freiherr- tiıonen un Folgen des Leistungspr1inz1ps 1n
von-Stein-Preises 1970 gehaltenen Ansprache, ındustriellen Gesellschaften“ 5
un „Wıe kann das Image des Unternehmers Nolte, „Studentenbewegung und ‚Linksfa-
durch bessere Geschäftsmethoden gehoben schismus (235—249), un!: Hoffmann,

soz1ale Interessen undwerden?“ T  9 einem für die Tagung „Parlamentariısmus,
der Mont-Pelerin-Gesellschaft München 1970 Gewerkschaften“ 0  9 die be1i-

Referat;sehr iınformatıv wırd die- den letzteren hätte ıch sehr gewichtige Vor-
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